
 
 
 

 
 
Landesgesetz über das Halten von Hunden 
(Oö. Hundehaltegesetz 2002; Oö HHG; Auszug) 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/95653.htm 

§ 1 Allgemeines  

(1) Dieses Landesgesetz bezweckt die Vermeidung von Gefährdungen und unzumutbaren 
Belästigungen von Menschen und Tieren durch Hunde sowie einen sicheren und 
verantwortungsbewussten Umgang mit Hunden 

§ 6 Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten 

(1) Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt 
werden 

(3) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen 

§ 15 Strafbestimmungen 

(1) Eine Verwaltungsübertretung begeht, wer 

3. seinen Verpflichtungen als Hundehalter oder Hundehalterin gemäß § 3 Abs. 3 nicht 
nachkommt, 

4. entgegen dem Verbot des § 3 Abs. 4 Hunde züchtet, ausbildet oder in Verkehr bringt, 

5. gegen die Leinenpflicht oder Maulkorbpflicht gemäß § 6 Abs. 1 oder 2 verstößt, 

6. seiner Verpflichtung gemäß § 6 Abs. 3 nicht nachkommt, 

7. gegen behördliche Anordnungen gemäß § 6 Abs. 4 oder § 8 verstößt, 

7a. eine Leine oder einen Maulkorb verwendet, der nicht den Bestimmungen des § 6 Abs. 6 
entspricht; 

8. einen Hund trotz Untersagung gemäß § 9 hält; 

9. seinen Verpflichtungen gemäß § 2a Abs. 1, 2 oder 5 nicht nachkommt; 

10. gegen das Verbot des § 3 Abs. 2a verstößt. 

(2) Verwaltungsübertretungen sind von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe in 
Höhe bis zu 7.000 Euro zu bestrafen. 

 


